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§ 1 Geltungsbereich und Anbieter 
 

(1) Diese Verkaufsbedingungen gelten ausschließlich gegenüber Unternehmern, 
juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtlichen 
Sondervermögen im Sinne von Paragraf 310 Absatz 1 BGB. Entgegenstehende oder 
von unseren Verkaufsbedingungen abweichende Bedingungen des Bestellers 
erkennen wir nur an, wenn wir ausdrücklich schriftlich der Geltung zustimmen. 

 

(2) Diese Verkaufsbedingungen gelten auch für alle zukünftigen Geschäftsbeziehungen 
mit dem Besteller, soweit es sich um Rechtsgeschäfte verwandter Art handelt. 

 
(3) Der Einbeziehung von Allgemeinen Geschäftsbedingungen eines Kunden, die unseren 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen widersprechen, wird schon jetzt widersprochen. 
 

(4) Sie können die derzeit gültigen Allgemeinen Geschäftsbedingungen auf unserer 
Website https://www.d-once.de/Rechlichtes/AGB/ abrufen und ausdrucken. Eine 
Speicherung des Vertragstextes erfolgt nicht. 

 
 

§ 2 Vertragsschluss 

 
(1) Die Warenpräsentation im Online-Shop stellt keinen verbindlichen Antrag auf den 

Abschluss eines Kaufvertrages dar. Vielmehr handelt es sich um eine unverbindliche 
Aufforderung, im Online-Shop Waren zu bestellen. 

 

(2) A) ? Sofern eine Bestellung als Angebot gemäß Paragraf 145 BGB anzusehen ist, 
können wir diese innerhalb von zwei Wochen annehmen. 
 

(3) Nach Eingang des Kaufangebots erhalten Sie eine automatisch erzeugte E-Mail, mit 
der wir bestätigen, dass wir Ihre Bestellung erhalten haben (Eingangsbestätigung). 
Diese Eingangsbestätigung stellt noch keine Annahme Ihres Kaufangebots dar. Ein 
Vertrag kommt durch die Eingangsbestätigung noch nicht zustande. 

 
(4) Ein Kaufvertrag über die Ware kommt erst zustande, wenn wir ausdrücklich die 

Annahme des Kaufangebots erklären (Auftragsbestätigung) oder wenn wir die Ware – 
ohne vorherige ausdrückliche Annahmeerklärung – an Sie versenden. Liegen mehrere 



  

der vorgenannten Alternativen vor, kommt der Vertrag in dem Zeitpunkt zustande, in 
dem eine der vorgenannten Alternativen zuerst eintritt. Die Annahme kann 
insbesondere dann verweigert werden, wenn eine Ware nicht oder nicht mehr vorrätig 
oder nicht oder nicht mehr lieferbar ist. Ihr Antrag kann nur bis zu dem Zeitpunkt durch 
uns angenommen werden, in welchem Sie den Eingang der Antwort unter 
regelmäßigen Umständen erwarten dürfen (§ 147 Abs. 2 BGB). Ausnahme: bei Zahlung 
mit Vorkasse erfolgt die Annahme der Bestellung unmittelbar mit Ihrer Bestellung. Die 
Übergabe bzw. Lieferung der Ware stellt bzgl. dieser Ware eine stillschweigende 
Annahme dar. 

 
§ 3 Überlassene Unterlagen 

 
An allen in Zusammenhang mit der Auftragserteilung dem Besteller überlassenen 
Unterlagen – auch in elektronischer Form –, wie z. B. Produktbilder, Technisches 
Datenblatt etc., behalten wir uns Eigentums- und Urheberrechte vor. Diese Unterlagen 
dürfen Dritten nicht zugänglich gemacht werden, es sei denn, wir erteilen dazu dem 
Besteller unsere ausdrückliche schriftliche Zustimmung. Soweit wir das Angebot des 
Bestellers nicht innerhalb der Frist von Abschnitt II annehmen, sind diese Unterlagen 
uns unverzüglich zurückzusenden. 

 
 
 

§ 4 Preise, Zahlungsmodalitäten & Verzug 
 

(1) Sofern nichts Gegenteiliges schriftlich vereinbart wird, gelten unsere Preise ab Lager 
zzgl. Versandkosten und Mehrwertsteuer in jeweils gültiger Höhe.  
 

(2) Die Zahlung des Kaufpreises hat ausschließlich auf das umseitig genannte Konto zu 
erfolgen. 

 
(3) Die Zahlung erfolgt wahlweise per: 
 

• Rechnung  
• Vorkasse 

 
(4) Die Auswahl der jeweils verfügbaren Bezahlmethoden obliegt uns. Wir behalten uns 

insbesondere vor, Ihnen für die Bezahlung nur ausgewählte Bezahlmethoden 
anzubieten, beispielweise zur Absicherung unseres Kreditrisikos nur Vorkasse. 
 

(5) Bei Auswahl der Zahlungsart Vorkasse nennen wir Ihnen unsere Bankverbindung in 
der Auftragsbestätigung. Der Rechnungsbetrag ist innerhalb von 5 Tagen nach Erhalt 
der Auftragsbestätigung auf unser Konto zu überweisen. 
 

 
(6) Sofern nichts anderes vereinbart wird, ist der Kaufpreis (ohne Abzug) innerhalb von 5 

Kalendertagen nach Erhalt der Ware und  Rechnungsstellung zur Zahlung fällig. 
 

(7) Sofern keine Festpreisabrede getroffen wurde, bleiben angemessene Preisänderungen 
wegen veränderter Lohn-, Material- und Vertriebskosten für Lieferungen, die 3 Monate 
oder später nach Vertragsabschluss erfolgen, vorbehalten.  

 

 

 
 



  

§ 5 Zurückbehaltungsrecht 

 
(1) Zur Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts ist der Besteller nur insoweit befugt, als 

sein Gegenanspruch auf dem gleichen Vertragsverhältnis beruht. 
 

§ 6 Lieferung & Lieferzeit 

 
(1) Sofern nicht anders vereinbart, erfolgt die Lieferung der Ware von unserem Lager an 

die von Ihnen angegebene Adresse. 
 

(2) Die Lieferbedingungen, der Liefertermin sowie ggf. bestehende Lieferbeschränkungen 
finden sich in der jeweiligen Artikelbeschreibung. Soweit in der Artikelbeschreibung 
keine andere Frist angegeben ist, erfolgt die Lieferung der Ware innerhalb von zwei bis 
fünf Werktagen nach Vertragsschluss, bei vereinbarter Vorauszahlung jedoch erst nach 
dem Zeitpunkt Ihrer Zahlungsanweisung. 
 

(3) Der Beginn der von uns angegebenen Lieferzeit setzt die rechtzeitige und 
ordnungsgemäße Erfüllung der Verpflichtungen des Bestellers voraus. Die Einrede des 
nicht erfüllten Vertrages bleibt vorbehalten. 

 
(4) Kommt der Besteller in Annahmeverzug oder verletzt er schuldhaft sonstige 

Mitwirkungspflichten, so sind wir berechtigt, den uns insoweit entstehenden Schaden, 
einschließlich etwaiger Mehraufwendungen ersetzt zu verlangen. Weitergehende 
Ansprüche bleiben vorbehalten. Sofern vorstehende Voraussetzungen vorliegen, geht 
die Gefahr eines zufälligen Untergangs oder einer zufälligen Verschlechterung der 
Kaufsache in dem Zeitpunkt auf den Besteller über, in dem dieser in Annahme- oder 
Schuldnerverzug geraten ist. 

 
(5) Weitere gesetzliche Ansprüche und Rechte des Bestellers wegen eines Lieferverzuges 

bleiben unberührt. 
 
(6) Wir sind ausnahmsweise nicht zur Lieferung der bestellten Ware verpflichtet, wenn wir 

die Ware unsererseits ordnungsgemäß bestellt haben, jedoch nicht richtig oder 
rechtzeitig beliefert wurden (kongruentes Deckungsgeschäft). Voraussetzung ist, dass 
wir die fehlende Warenverfügbarkeit nicht zu vertreten haben und Sie über diesen 
Umstand unverzüglich informiert haben. Zudem dürfen wir nicht das Risiko der 
Beschaffung der bestellten Ware übernommen haben. Bei entsprechender 
Nichtverfügbarkeit der Ware werden wir Ihnen bereits geleistete Zahlungen unverzüglich 
erstatten. Das Risiko, eine bestellte Ware besorgen zu müssen (Beschaffungsrisiko), 
übernehmen wir nicht. Dies gilt auch bei der Bestellung von Waren, die nur ihrer Art und 
ihren Merkmalen nach beschrieben ist (Gattungswaren). Wir sind nur zur Lieferung aus 
unserem Warenvorrat und der von uns bei unseren Lieferanten bestellten Waren 
verpflichtet. 

 
§ 7 Eigentumsvorbehalt 

 
(1) Wir behalten uns das Eigentum an der Ware bis zum vollständigen Ausgleich aller 

Forderungen aus der laufenden Geschäftsbeziehung und des zugrunde liegenden 
Liefervertrags vor. Dies gilt auch für alle zukünftigen Lieferungen, auch wenn wir uns 
nicht stets ausdrücklich hierauf berufen. Wir sind berechtigt, die Kaufsache 
zurückzufordern, wenn der Besteller sich vertragswidrig verhält. Vor Übergang des 
Eigentums an der Vorbehaltsware ist eine Verpfändung oder Sicherheitsübereignung 
nicht zulässig. 
 



  

(2) Sie dürfen die Ware im ordentlichen Geschäftsgang weiterverkaufen. Für diesen Fall 
treten Sie bereits jetzt alle Forderungen in Höhe des vereinbarten Faktura-Endbetrages 
(einschließlich Mehrwertsteuer), die Ihnen aus dem Weiterverkauf erwachsen, an uns 
ab. Wir nehmen die Abtretung an, Sie sind jedoch zur Einziehung der Forderungen 
ermächtigt. Soweit Sie Ihren Zahlungsverpflichtungen nicht ordnungsgemäß 
nachkommen, behalten wir uns das Recht vor, Forderungen selbst einzuziehen. 

 
(3) Wir verpflichteten uns, die uns zustehenden Sicherheiten auf Verlangen insoweit 

freizugeben, als der realisierbare Wert unserer Sicherheiten die zu sichernden 
Forderungen um mehr als 10 % übersteigt. Die Auswahl der freizugebenden 
Sicherheiten obliegt uns. 

 
§ 8 Gefahrenübergang bei Versendung 

 
(1) Wird die Ware auf Wunsch des Bestellers an diesen versandt, so geht mit der Absendung 

an den Besteller, spätestens mit Verlassen des Lagers die Gefahr des zufälligen 
Untergangs oder der zufälligen Verschlechterung der Ware auf den Besteller über. Dies 
gilt unabhängig davon, ob die Versendung der Ware vom Erfüllungsort erfolgt oder wer 
die Frachtkosten trägt. 

 

§ 9 Gewährleistung und Mängelrüge sowie 
Rückgriff/Herstellerregress 

 
(1) Gewährleistungsrechte des Bestellers setzen voraus, dass dieser seinen nach Paragraf 

377 HGB geschuldeten Untersuchungs- und Rügeobliegenheiten ordnungsgemäß 
nachgekommen ist.  
 

(2) Für die Beschaffenheit der Ware sind nur unsere eigenen Angaben und die 
Produktbeschreibung des Herstellers verbindlich, nicht jedoch öffentliche Anpreisungen 
und Äußerungen und sonstige Werbung des Herstellers. 

 
(3) Sie sind verpflichtet, die Ware unverzüglich und mit der gebotenen Sorgfalt auf Qualitäts- 

und Mengenabweichungen zu untersuchen und uns offensichtliche Mängel binnen 7 
Tagen ab Empfang der Ware anzuzeigen. Zur Fristwahrung reicht die rechtzeitige 
Absendung. Dies gilt auch für später festgestellte verdeckte Mängel ab Entdeckung. Bei 
Verletzung der Untersuchungs- und Rügepflicht ist die Geltendmachung der 
Gewährleistungsansprüche ausgeschlossen. 

 
(4) Bei Mängeln, die bereits zum Zeitpunkt des Gefahrübergangs vorlagen, leisten wir nach 

unserer Wahl Gewähr durch Nachbesserung oder Ersatzlieferung (Nacherfüllung). Es ist 
uns stets Gelegenheit zur Nacherfüllung innerhalb angemessener Frist zu geben. Im 
Falle der Nachbesserung müssen wir nicht die erhöhten Kosten tragen, die durch die 
Verbringung der Ware an einen anderen Ort als den Erfüllungsort entstehen, sofern die 
Verbringung nicht dem bestimmungsgemäßen Gebrauch der Ware entspricht. 
Rückgriffsansprüche bleiben von vorstehender Regelung ohne Einschränkung 
unberührt. 

 
(5) Schlägt die Nacherfüllung zweimal fehl, können Sie nach Ihrer Wahl Minderung 

verlangen oder vom Vertrag zurücktreten. 
 
(6) Mängelansprüche verjähren in 12 Monaten nach erfolgter Ablieferung der von uns 

gelieferten Ware bei unserem Besteller. Für Schadensersatzansprüche bei Vorsatz und 
grober Fahrlässigkeit sowie bei Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit, die auf 



  

einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung des Verwenders beruhen, gilt die 
gesetzliche Verjährungsfrist.  

 
(7) Rückgriffsansprüche des Bestellers gegen uns bestehen nur insoweit, als der Besteller 

mit seinem Abnehmer keine über die gesetzlich zwingenden Mängelansprüche 
hinausgehenden Vereinbarungen getroffen hat. 

 
 

 
 

§ 10 Schlussbestimmung 

 
(1) Dieser Vertrag und die gesamten Rechtsbeziehungen der Parteien unterliegen dem 

Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts (CISG). 
 

(2) Erfüllungsort und ausschließlicher Gerichtsstand und für alle Streitigkeiten aus diesem 
Vertrag ist unser Geschäftssitz, sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes 
ergibt. 

 
(3) Alle Vereinbarungen, die zwischen den Parteien zwecks Ausführung dieses Vertrages 

getroffen werden, sind in diesem Vertrag in Textform niedergelegt. 
 
(4) Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, 

wird dadurch die Wirksamkeit der anderen Bestimmungen im Übrigen nicht berührt. 
 

 
 
 

Stand: 11/2021 
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